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Ein starkes Team mit Kollege Hund

Eine aktuelle Studie* von PURINA zeigt: Hunde sorgen für ein tierisch gutes Arbeitsklima,  
verbessern die Unternehmenskultur und helfen beim Recruiting.

PURINA hat bei Hundeh a lt er:inn en, Mit arbe i t er:inn en o hne Hund und Perso n a lvera nt-
wo rt l i chen nachgefragt: 85 % aller Befragten empfinden Hunde am Arbeitsplatz als positiv.

88 % der Hu n d e h a l t er:i nn en sind sich sicher, 
dass Kollege Hund gegen Stress im Arbeitsalltag hilft.

87 % der Befragten fühlen sich mental besser, 
wenn ihr Hund sie ins Büro begleitet.

84 % der Pe rs o n a l ve ra n t wo rt l i c h en in den  
Unternehmen finden es gut, wenn Hunde im Büro  
erlaubt sind.

92 % der Befragten denken, dass Bürohunde 
die Unternehmenskultur verbessern.

85 % der Mi t a rbe i t er:i nn en o h ne Hu nd  
reagieren positiv auf Bürohunde.

80 % der Befragten ohne Hund finden, dass  
Hunde im Büro der Unternehmenskultur guttun.

78 % der Hundehalter:innen geben an, dass die 
Möglichkeit, ihren Hund mitzubringen, sie stärker an 
ihr Unternehmen bindet.

79 % sagen, dass sich Hunde positiv auf die  
Leistung der Mitarbeiter:innen auswirken.

61 % der Befragten ohne Hund  meinen, dass  
Hunde am Arbeitsplatz dabei helfen, stressige  
Situationen zu meistern. 

Hundeh a lter:innen


